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Abstract 

Kognitive Aktivierung gilt als eine wichtige Basisdimension lernwirksamen Unterrichts, der die 

Schüler:innen zum Denken herausfordert und sie zu einer vertieften inhaltlichen Auseinandersetzung 

anregt (Lipowsky, 2020). Entscheidend für ein hohes kognitives Aktivierungspotenzial des Unterrichts 

ist die Auswahl adäquater, anregender Aufgaben, da sie als „Träger der kognitiven Aktivitäten der 

Schüler“ (Neubrand et al., 2011, 116) gelten. Allerdings zeigen Untersuchungen in unterschiedlichen 

Fachdidaktiken auf, dass Lehrpersonen selten mit wirklich kognitiv anregenden Aufgaben arbeiten 

(z.B. Lotz, 2016; zsf. Hanisch, 2018). Ein Grund dafür könnte sein, dass bereits das 

Aufgabenrepertoire in den zugelassenen Lernmaterialien nur geringes kognitives 

Aktivierungspotenzial aufweist. Erste Hinweise für diese Annahme zeigen sich beispielsweise bei 

Hlebec (2018), der auf eine hohe Zahl an reproduzierenden, weniger zum Nachdenken anregenden 

Aufgaben in Grammatiklehrwerken verweist. Eine umfassende Einschätzung des kognitiven 

Aktivierungspotenzials der Aufgaben in Lernmaterialien in sämtlichen Fachdidaktiken, auch für die 

Orthografiedidaktik, steht jedoch noch aus.              
Im Projekt KoALA (Kognitives Aktivierungspotenzial in orthografiedidaktischen Lernmaterialien - 

Aufgabenanalysen für und mit Lehrpersonen) werden die in Bayern zugelassenen Lernmaterialen für 

den Rechtschreibunterricht der Grundschule systematisch auf ihr kognitiv aktivierendes 

Aktivierungspotenzial hin untersucht (N=2018), um Aussagen über die Aufgabenqualität treffen zu 

können.                  
Im Vortrag wird das umfangreiche Kategoriesystem zur Aufgabenanalyse vorgestellt und Ergebnisse 

berichtet.  
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